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Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Mag. Nemeth, Kolleginnen und Kollegen haben am 

16. Dezember 2025 unter der Nr. 4267/J eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend „Welchen Beitrag leistet die österreichische Diplomatie zum Schutz von 

verfolgten Christen in Europa und der Welt?“ an mich gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Fragen 1 bis 4: 

1. Welche Daten liegen Ihrem Resort bezogen auf anti-christliche Straftaten und 

Straftaten in Österreich vor?  

a. Wie hat sich die Statistik in den letzten 10 Jahren verändert? (Bitte um genaue 

Daten)  

b. Wird in dieser Statistik nach Religionszugehörigkeit und Staatsbürgerschaft 

unterschieden?  

i. Wenn nein, warum nicht?  

c. Wenn es dazu keine Daten/Statik gibt, warum nicht?  

i. Ist eine Erhebung der Daten uns deren statistische Auswertung in der Zukunft 

geplant?  
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2. Welche Daten liegen Ihrem Resort bezogen auf anti-christliche Straftaten und 

Straftaten in der Europäischen Union vor?  

a. Wie hat sich die Statistik in den letztem 10 Jahren verändert? (Bitte um genaue 

Daten)  

b. Wird in dieser Statistik nach Religionszugehörigkeit und Staatsbürgerschaft 

unterschieden?  

i. Wenn nein, warum nicht?  

c. Wenn es dazu keine Daten/Statik gibt, warum nicht?  

i. Ist eine Erhebung der Daten uns deren statistische Auswertung in der Zukunft 

geplant?  

3. Warum gibt es in der EU-Kommission keinen Beauftragten, der sich mit 

antichristliche-Straftaten beschäftigt?  

a. Wie wird das Fehlen eines solchen Beauftragten angesichts der Zunahme an anti-

christliche Straftaten und Hassverbrechen in Österreich und der EU 

argumentiert?  

b. Ist die Einsetzung eines solchen Beauftragten in Zukunft geplant?  

c. Werden Sie sich für die Einsetzung eines solchen Beauftragten einsetzten?  

4. Ist Ihnen bekannt, ob die EU-Kommission einen Beitrag zum Schutz von Christen 

außerhalb der EU leistet?  

a. Wenn ja, welchen? 

Bezüglich einer stärkeren institutionellen Verankerung des Schutzes von Christen sowie für 

die Wiederbesetzung des EU-Sonderbeauftragten für Religionsfreiheit außerhalb der EU 

nach Auslaufen des Mandats mit dem Ende der letzten Kommissionsperiode im Dezember 

2024 war ich bereits mit Kommissar Magnus Brunner in Kontakt und befinde mich auf 

europäischer Ebene in laufendem Austausch. 

Darüber hinaus ersuche ich um Verständnis, dass die Fragen nach den Bestimmungen des 

Bundesministeriengesetzes 1986 in der nunmehr geltenden Fassung, BGBl. I Nr. 10/2025, 

im Zusammenhang mit der Entschließung des Bundespräsidenten gemäß Art. 77 Abs. 3 B-

VG, BGBl. II Nr. 62/2025, nicht Gegenstand meines Vollziehungsbereiches sind und somit 

nicht beantwortet werden können. 
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